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Polizeiliche Kriminalstatistik für das Jahr 2018  
 
Hier: Zuständigkeitsbereich der Polizeiinspektion Diez 
  

Kriminalitätslage 
 

Jahr erfasste 
Fälle 

AQ in 
Prozent 

abschließend 
bearbeitete 

Fälle 

AQ in 
Prozent 

2014 1.754 66,5 % 1606 63,6 % 

2015 1.938 62,1 % 1756 59,2 % 

2016 *2.262 65,0 % 2058 62,1 % 

2017 *2.129 68,1 % 1885 64,8 % 

2018 *2.034 70,6 % 1950 71,5 % 

 

*Hinweis: Aus Gründen der Vergleichbarkeit wurde für die Jahre 2016 bis 2018 die 
Straftaten insgesamt, jedoch ohne Verstöße gegen das Aufenthalts-/Asylrecht 
zugrunde gelegt. 
 

Zusätzlich wurden 2018 in Diez 123 (2017: 1411) Straftaten gegen das 

Aufenthalts-, Asyl- und Freizügigkeitsgesetz/EU bearbeitet.  

 

Im direkten Vergleich zum Jahr 2017 (2.129 Straftaten) ist 2018 ein 

Rückgang der Fallzahlen um 95 Fälle (- 4,4 %) auf 2.034 Straftaten zu 

verzeichnen. Die Aufklärungsquote (AQ) stieg um 2,5% auf 70,6 %.  

 

 Von den im Jahr 2018 erfassten 2.034 Fällen wurden insgesamt 1.950 

durch die Polizeiinspektion Diez abschließend bearbeitet. Dies entspricht 

einem Bearbeitungsanteil von 95,8 %. (2017: 88,5 %) 
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Entwicklung der Aufklärungsquote bei der Polizeiinspektion Diez  

 

2015 - 1.756 Fälle  Aufklärungsquote:   59,2 % 

2016 - 2.058 Fälle  Aufklärungsquote:   62,1 % 

2017 - 1.885 Fälle  Aufklärungsquote:   64,8 % 

2018 –1.950 Fälle  Aufklärungsquote:  71,5 % 

 

Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit 

 
Mit 319 registrierten Fällen im Jahr 2018 hat sich die Fallzahl wieder dem Niveau der 
Jahre vor 2016 angenähert. Dieses Ergebnis resultiert aus der Schließung der 
Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber  Ende 2016. (In 2016 wurden 97 Fälle 
registriert, in denen entweder Flüchtlinge als Opfer oder Täter dieser Taten registriert 
wurden)  
 
Körperverletzungen 

 
 

Wie erwartet ist die Zahl der Delikte in diesem Bereich wieder auf das Niveau der Jahre 

vor 2016 gesunken. (Beteiligung von Flüchtlingen im Jahr 2016: 60 Fälle).  
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Gefährliche und Schwere Körperverletzung 

     
 
Straftaten gegen die persönliche Freiheit  

 

 

Nötigung  

2016     25 

2017     31 

2018     36 

 

Bedrohung  

2016     69 

2017     48 

2018     48 

 

Nachstellung (§ 238 StGB) 

2016     5 

2017   10 

2018     9 
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Diebstahl ohne erschwerende Umstände 

  

     
Diebstahl unter erschwerenden Umständen       

 
 

Wohnungseinbruchsdiebstahl  
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Wohnungseinbrüche  gesamt  davon Tageswohnungseinbrüche

   

2015   75      36 

2016   59      20 

2017   27      15 

2018   36      13 

 

Die Zahl der versuchten Wohnungseinbrüche lag 2018 bei 47,2 % 

 

 

Vermögens- und Fälschungsdelikte               

  
Der Trend der Vorjahre setzt sich weiter fort…. 

 

relevante Veränderungen in einzelnen Deliktbereichen: 

   

Waren- und Warenkreditbetrug 

 

Der Anstieg bei den Vermögensdelikten ist insbesondere im Bereich Waren – und 

Warenkreditbetrug festzustellen. (+ 66 Fälle). 

 

Hier sind drei Tatbegehungsweisen besonders häufig zu verzeichnen: 

 

1. Einkäufe in div. Warenhäusern und Zahlung mit nicht gedeckten   

 EC-Karten und 

2. Onlinebestellungen unter falschem Namen und / oder    

 Vortäuschen  der Zahlungswilligkeit / Zahlungsfähigkeit.  

3. Anbieten und Nichtübersenden von Waren im Internet 
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Zur Tatbegehungsweise 2 wurde hier im Jahr 2018 eine Umfangsverfahren (ca. 60 

Fälle) gegen mehrere namentlich bekannte Auslieferungsfahrer einer Zusteller-Firma 

geführt. Arbeitsteilig wurden hier betrügerisch Kundenkonten existierender Personen im 

Internet bei einem Versandhändler angelegt, umfangreiche Warenbestellungen getätigt 

und die Lieferungen abgefangen. Die angeblichen „Kunden“ wurden erst durch die am 

Monatsende übersandten Rechnung aufmerksam.  

  

 

Sonstige Straftatbestände gemäß StGB 

 
interessante Entwicklungen in einzelnen Deliktbereichen: 

 

Widerstand gegen und Tätlicher Angriff auf Vollstreckungsbeamte 

2016    13 

2017      9 

2018    10 

 

Hausfriedensbruch 

2016     44 

2017     25 

2018     26 

 

Die Fallzahlen sind nach dem sprunghaften Anstieg 2016, der durch temporär in der 

Asylbewerberunterkunft  Diez untergebrachte Asylbewerber verursacht wurde (21 

Fälle) wieder auf das niedrige Niveau der Vorjahre zurückgegangen.  
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Sachbeschädigungen 

 
Sachbeschädigung an PKW       

2016     88 

2017     81 

2018     62 

 

Sachbeschädigungen auf  Straßen, Wegen, Plätzen    

2016     80 

2017     65 

2018     58 

 

Sachbeschädigungen durch Graffiti auf  Straßen,  Wegen, Plätzen 

Rückgang von 27 auf  9 Fälle  

 

Straftaten gegen die Umwelt 

2016     7 

2017     4 

2018      4 

 

Unerlaubter Aufenthalt gem. §95 I Aufenthaltsgesetz 

2016         1395 

2017         1422 

2018           123 

 

Die 123 bearbeiteten Straftaten gegen das Aufenthalts-, Asyl- und Freizügigkeitsgesetz 

resultieren aus der Aufarbeitung von Asylverfahren der damaligen AFA Diez aus dem 

Jahr 2016. 
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Rauschgiftdelikte

 
Bei den erfassten Rauschgiftdelikten handelt es sich im Wesentlichen um Delikte im 

Zusammenhang mit dem Führen von Kfz unter Drogeneinfluss sowie verstärkt 

festgestelltem Betäubungsmittelkonsum.    

 

Erklärungsansätze:  

 

1. Aktuell stehen rund 2/3 aller fahruntüchtig angetroffenen Fahrzeugführer unter dem 

Einfluss von Betäubungsmitteln. Die Zahl der festgestellten, alkoholbedingten 

Fahruntüchtigkeiten macht dagegen nur noch rund 1/3 der Beanstandungen aus.  

2. Durch den starken Kontrolldruck, die hohe fachliche Kompetenz und das besondere 

Engagement von Beamten im Wechselschichtdienst und im Bereich 

Jugendkriminalität haben sich die hohen Fallzahlen des Vorjahres stabilisiert. 

 

Straßenkriminalität 
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Betrachtung der einzelnen Deliktsbereiche der Straßenkriminalität 

Delikt 2015 2016 2017 2018 

Vergewaltigung 2 6 0 11 

... durch Gruppen 0 0 0 0 

Exhibitionistische Handlungen 3 0 2 2 

Raub auf Geldboten 0 0 0 0 

.. auf Geldtransporte 0 0 0 0 

.. auf Kraftfahrer 0 0 0 0 

.. auf Taxifahrer 0 0 0 0 

Handtaschenraub 0 1 0 0 

Raub auf Straßen/Wegen/Plätzen 3 4 1 5 

gefährliche KV Straßen/Wegen/Plätzen 7 27 8 13 

Geiselnahme 0 0 0 0 

Schwerer Diebstahl in/aus Kiosk 12 7 4 8 

Diebstahl in/aus Kfz 81 101 46 44 

Taschendiebstahl 9 8 15 4 

Einfacher Diebstahl von Kfz 6 3 2 2 

Schwerer Diebstahl von Kfz 3 2 3 3 

Einfacher Diebstahl von Krafträdern 3 3 4 2 

Schwerer Diebstahl von Krafträdern 3 3 5 5 

Einfacher Diebstahl von Fahrrädern 18 21 16 17 

Schwerer Diebstahl von Fahrrädern 7 9 4 6 

Diebstahl in/aus Automaten 2 4 5 3 

Landfriedensbruch 0 0 0 0 

Sachbeschädigung an Kfz 72 88 81 62 

Sachbeschädigung auf Straßen/Plätzen 42 80 65 58 

 

Tatverdächtige 

 

Im Zuständigkeitsbereich der PI Diez konnten im Jahre 2018 insgesamt 1179 

Tatverdächtige ermittelt werden (2017: 1123)  

 

Nach wie vor stellen Personen männlichen Geschlechts mit 953 Personen 

(Frauen: 226) den Löwenanteil der ermittelten Tatverdächtigen. 

 

Die Zahl der ermittelten Tatverdächtigen unter 21 Jahren ist gegenüber den 

Vorjahren mit 22,2 % leicht angestiegen.  

Der Anteil der straffälligen Kinder beträgt 2,8 % (Vorjahr: 2,0%) bei den 

Jugendlichen 10,7 % (Vorjahr: 7,2 %) und der Heranwachsenden 8,7 % (Vorjahr: 

7,6 %).  

    

Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen beträgt 23,6 %.  
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Politisch motivierte Kriminalität 

 

Im Berichtszeitraum wurden im hiesigen Zuständigkeitsbereich insgesamt 5 politisch 

motivierte Straftaten registriert. Es handelt sich hierbei ausschließlich um Verstöße 

gegen § 86a StGB (Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger 

Organisationen) 

 

 

Aktuelle regionale und überregionale Besonderheiten 

 

JVA Diez 

Die JVA Diez stellte auch im aktuellen Berichtszeitraum eine erhebliche Belastung dar. 

2018 wurden im Zusammenhang mit der Justizvollzugsanstalt insgesamt  274 

Ermittlungsvorgänge registriert. Hiervon Strafanzeigen: 170  

 

 

 

 

 

Martin Hausen 

Erster Kriminalhauptkommissar 


